
MODERNE ZWEI 
Baukultur 1948 – 1984

Veranstaltungsreihe 2008 – 09

MODERNE ZWEI widmet sich der Architektur der Nachkriegs-
jahrzehnte in Österreich und einer von Respekt getragenen 
Erhaltung und Weiterentwicklung. Eine anspruchsvolle He-
rausforderung bilden die verwendeten „modernen“ Bau-
materialien wie Stahl, Glas und (Sicht)Beton, neue Kons-
truktionen wie die Skelettbauweise und baustrukturelle 
Eigenheiten.

Veranstalter

DOCOMOMO austria - Documentation and Conservation 
of buildings, sites and neighbourhoods of the Modern 
Movement  • www.docomomo.at
Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für 
Oberösterreich und Salzburg • www.aikammeros.org 
INITIATIVE ARCHITEKTUR Salzburg • www.initiativearchi-
tektur.at

Organisation: Norbert Mayr, Michael Strobl, Sylvia Haderer

Information und Anmeldungen: Arch+Ing/Sylvia Haderer 
office@salzburg.aikammeros.org • Tel 0043 662 872383

Die intensiven architektonischen und städtebaulichen Ak-
tivitäten der Nachkriegsjahrzehnte prägen unsere Umwelt 
und bisweilen heute noch den Alltag.
In der bis Juni 2009 laufenden Veranstaltungsreihe soll 
der Focus auf charaktervolle, aber wenig beachtete, 
baukulturell anspruchsvolle Beispiele in Salzburg wie das 
Leopoldskroner Freibad gelegt werden ebenso wie auf 
herausragende Spitzenleistungen dieser Epoche wie 
die Parscher Kirche und das Kolleg St. Josef in Aigen 
der „arbeitsgruppe 4“ oder das Felsenbad in Bad 
Gastein von Gerhard Garstenauer.

Mit diesem Spektrum beschäftigen sich zahlreiche 
Begehungen mit Bauherrn, Architekten, Betrei-
bern, Benutzern und Gästen unter der Leitung 
von Norbert Mayr. Die Vermittlung der spezifi-
schen Qualitäten – manchmal auch kulinarisch 
oder bei kostenlosem Schwimmen – trägt dazu 
bei, dass diese bei künftigen Sanierungen nicht 
verwässert werden oder gar baden gehen.
Norbert Mayr, Kurator

Symposium  MODERNE ZWEI Baukultur 1948 – 1984

8:30  Kurzbesichtigung des ehemaligen Stadtwerke-Hoch-
hauses der Architekten Hawranek und Horvath mit 
Alexander Mandl (Prisma)

9:30  Begrüßung Bruno Maldoner und Norbert Mayr
9:45  Stahlbeton – Geschichte und konkrete Sanierungsbei-

spiele: Bruno Maldoner 
10:30  Pflegefall Stahlbetonbau – Überlegungen zur Bauphy-

sik: Jürgen Dreyer
11:30  Sanierung/Umnutzung des Stadtwerke-Hochhauses: 

Peter Riepl von RIEPL RIEPL ARCHITEKTEN
11:50  Sanierung Heinrich Salfenauer-Schule von Architekt 

Gerhard Zobl (1978/1979): Josef Lackner (SIG)
12:10  Stadt des Kindes Wien von Anton Schweighofer 

(1969/1974) – Trotzdem Sanierungsstrategie: Gerhard 
Lindner

12:30 Diskussion

14:00  Grundsatz-Statement zu jungen Baudenkmälern bis 
in die 1980er Jahre in Österreich – Strategien gegen 
akute Gefährdungen: Barbara Neubauer (BDA)

14:15  Befreit von der Nachkriegsmoderne? Norbert Mayr
15:00  Im Rückblick: Salzburg nach dem 2. Weltkrieg – die 

arbeitsgruppe 4 und die Internationale Sommer-
 akademie: Friedrich Kurrent
15:45  Im Fokus - Statements mit konkreten Beispielen:
	 •	Ausgewählte	Denkmal-Fälle: Ute Georgeacopol
	 •	Die Moderne kommt in die Jahre: Robert Kniefacz 
16:45 Der besondere Fall – Bauen für Bad Gastein  

1966/1974: Gerhard Garstenauer
17:15  Bad Gastein – eine denkmalpflegerische Zwischenbi-

lanz: Ronald Gobiet
17:45 Diskussion: Geht Bad Gastein Baden? 
 Podium: Gerhard Garstenauer, Ronald Gobiet, Karl 

Langer, Norbert Mayr, Wilfried Haslauer (angefr.)
19:30  Diskussion: Wo stehen wir heute? 
 Podium: Friedrich Kurrent, Karl Langer, Norbert 

Mayr, Barbara Neubauer (angefr.), Johann Padutsch

9:00: Vormittag: Stadt Salzburg
•	„arbeitsgruppe 4“, Kirche Parsch, 1953/56 und 
Kolleg St Josef, 1961/64, Führung Friedrich Kurrent
•	Wilhelm Holzbauer, Bildungshaus St. Virgil 1968/76 
•	Gustav Peichl, ORF Landesstudio Salzburg, 1968/72, 
Gespräch mit Direktor Siegbert Stronegger
•	Gerhard Garstenauer, OEFAG Automobil Ausstel-
lungshalle und Bürohaus, 1972/1974, Gespräch mit 
Albert Still (AVAG), Innsbrucker Bundesstraße 128,

 Mittagsverpflegung

13:00 Abfahrt nach Bad Gastein mit Gerhard Garstenauer
 Dorfgastein: Solarbad, 1978
 Bad Gastein: Felsenbad, 1969, historisches Zentrum 

und Kongresszentrum, 1970/1974
 Gespräch mit Ronald Gobiet und Gerald Steinbauer

Jürgen Dreyer, em. Univ.-Prof.  TU Wien;  DI DDr., Cottbus, Gerhard Garstenauer,  
em. Univ.- Prof., Dr. techn. Architekt, Salzburg; Ute Georgeacopol, DI Dr. techn. Ass., 

Prof.i.R., TU Wien; Ronald Gobiet, HR Dr., Landeskonservator von Salzburg; Wilfried 
Haslauer, Dr. Landeshauptmann-Stv., Salzburg; Robert Kniefacz, OStBR  DI, Leiter Archi-

tektonische Begutachtung der MA 19 – Architektur und Stadtgestaltung, Wien; Friedrich 
Kurrent,  em. Univ.-Prof.  TU München, Architekt, Wien; Josef Lackner, Ing. Mag. (FH), 

Geschäftsführer der Stadt Salzburg Immobilien GmbH (SIG); Karl Langer, DI Dr. techn., 

Bundesministerium für Unterricht, Kunst u. Kultur, Wien; Gerhard Lindner, DI, Architekt, 

Baden; Norbert Mayr,  Mag. Dr., Architekturhistoriker, Salzburg; Bruno Maldoner,  
Mag. DI Dr. techn., Wien; Alexander Mandl, Mag., Geschäftsführer PRISMA Zentrum für 

Standort- und Stadtentwicklung GmbH; Barbara Neubauer, HR Dr., Präsidentin des Bun-

desdenkmalamtes, Wien; Johann Padutsch, Stadtrat, u.a. Raumplanung und Baubehör-

de, Stadt Salzburg; Peter Riepl, Prof. DI, Architekt Linz; Gerald Steinbauer, Bürgermeis-

ter von Bad Gastein; Siegbert Stronegger, Prof., Direktor des Landesstudios Salzburg.
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Symposium 24./25. 10. 2008

VOR ORT
Busexkursion Stadt Salzburg – Bad Gastein

Samstag 25. Oktober 2008, 9:00 – 19:00
Treffpunkt: Kirche Parsch, Geißmayerstraße 6
9:00 Vormittag Salzburg Stadt
13:00 Abfahrt nach Bad Gastein mit Gerhard 

Garstenauer 

SYMPOSIUM 
MODERNE ZWEI Baukultur 1948 – 1984

Pars pro toto – Baukultur 
Freitag  24. Oktober 2008 14.00 – 21.00
KAMMER Arch+Ing 
Gebirgsjägerplatz 10, 5020 Salzburg 

Moderation: Bruno Maldoner

SYMPOSIUM 
MODERNE ZWEI Baukultur 1948 – 1984

„Moderne“ Bautechniken – Fachvertiefer 
Freitag  24. Oktober 2008 8:45 – 13:00 
KAMMER Arch+Ing
Gebirgsjägerplatz 10, 5020 Salzburg 

Moderation: Karl Langer

Garstenauer, Felsenbad

Garstenauer, Öfag

Garstenauer, Kongresszentrum

Garstenauer, Felsenbad



1 Leo geht baden
Das letzte Sonnenbad 

Freitag  5. September 2008, 15:00
Das „Lepi“, Friedrich Grünbergers 1964 eröffnete Insel der Erho-
lung, wird bei kostenlosem Eintritt und kleiner Stärkung erschwom-
men, ersprungen, errutscht.
Treffpunkt: Leopoldskronerstr. 50

Freitag 17. Oktober 2008 15:00
Die am Rande des Baron Schwarz Park gelegene Heinrich-Salfenauer-
Schule von Gerhard Zobl (1978/1979) soll saniert werden, ein Lokal-
augenschein mit dem Architekten und Josef Lackner (SIG).
Treffpunkt: Meierhofweg 4

Freitag  24. Oktober 2008 
Symposium 8:30 – 19:00 und Diskussion 19:30
Kammer Arch+Ing: Gebirgsjägerplatz 10, Salzburg 

Samstag 25. Oktober 2008 
Vor Ort – Busexkursion 9:00 – 19:00
Stadt Salzburg – Bad Gastein
Treffpunkt: Kirche Parsch, Geißmayerstraße 6
Anmeldung erforderlich: office@salzburg.aikammeros.org

Freitag 24. Oktober – Freitag 7. November
Eine Auswahl von Bauwerken, die verändert oder abgebrochen 
wurden oder vielleicht werden.
Kammer Arch+Ing: Gebirgsjägerplatz 10, Salzburg 

Freitag 28. November 2008 15:00
Mit Kongresshaus und Hotel Mirabell war das Ensemble ein ehrgei-
ziges Wiederaufbauprojekt der 1950er Jahre (Max Fellerer, Eugen 
Wörle, Otto Prossinger, Felix Cevela, Felix Hasenöhrl, Josef Hawranek, 
Hermann Rehrl sen. und jun.), das bald ganz verschwunden sein 
wird. Daher schwimmen Sie mit uns (kosten)frei, einstige Planer 
wurden eingeladen.
Treffpunkt: Auerspergstraße 2 
 
Freitag 23. Jänner 2009 15:00 
Gepflegter Kaffeegenuss vom Café Wernbacher (1953) über ver-
gessene Orte wie Oswald Haerdtls Arabia Café (1958) zur Bar des 
„Espresso 21“ im einstigen Stadtkino (Josef Hawranek/Robert Kotas, 
1950, republiccafe).
Treffpunkt: Franz Josef-Strasse 5  
Anmeldung erforderlich: office@salzburg.aikammeros.org
 
Freitag 13. März 2009 15:00
Nach Wilhelm Holzbauers St. Vitalis (1967/1972) bieten mit Robert 
Kramreiters „Glaubensfeste“ in Herrnau (1957/62) die Pfarre und 
kompetente Zeitzeugen zu Salzburgs Kirchenbaukultur geistige wie 
körperliche Nahrung.
Treffpunkt: Kendlerstr. 148   

Freitag 27. März 2009 15:00
Beginnend mit Gerhard Garstenauers stählerner Montagehalle 
Meingast (1960) über sein Autohaus Ford Schmid mit Fassaden 
aus stranggepressten Betonteilen (1968) zum Pressegroßvertrieb 
von Gert Cziharz und Manfred Meixner (1975/78). Die Architekten 
debattieren in der Betriebskantine mit dem Bauherrn.
Treffpunkt: Röcklbrunnstraße 11

Freitag 17. April 2009 15:00
Von der „amerikanischen“ Villa Kubesch (Verena Achammer, 1962, 
Umbau und Renovierung Fritz Lorenz) zum Haus Garstenauer, das 
der Architekt – Struktur und Behaglichkeit verbindend – in den 
Hang eingebettet hat (1976/78).
Treffpunkt: Johannes-Freumbichler-Weg 19  
Anmeldung erforderlich: office@salzburg.aikammeros.org

Freitag 24. April 2009 15:00
Das Spektrum erstreckt sich in den 1950er Jahren von der Heimat-
schutzarchitektur Siedlung Herrnau (Otto Ponholzer, 1955/1960) bis 
zur reaktivierten Moderne in der Ruperti-Siedlung in Aigen (Thomas 
Schwarz, ab 1954). Für das städtebaulich robuste internationale 
Kolleg des Salzburger Studentenwerks (Erich Horvath, 1965/1975) in 
der Billrothstraße schufen Lechner & Lechner Architekten ein neues 
Farbkonzept. Für eine Stärkung ist gesorgt.
Treffpunkt: Bausparkasse Wüstenrot AG, Alpenstraße 70   

Freitag 8. Mai 2009 14:00
Vom „Zahnwurzenhaus“ über zahlreiche Stationen wie Wuni-
bald Deiningers Haus der Siebenten Tags-Adventisten (1952/60, 
Sanierung Robert Martin 2006/2007) bis zur„aufgestellten 
Streichholzschachtel“(1956), Josef Becvars Hotel Europa mit 
Panorama(rück)blick. Ein Rundgang mit Vertretern von Sachverstän-
digenkommission, Denkmalamt und Stärkung im Quo Vadis.
Treffpunkt: Linzergasse 22

Freitag 5. Juni 2009 15:00
Die Schulkomplexe in Josef-Preiss-Allee (1953/1955, Wilhelm Hu-
batsch/Hans Riedl) und Akademiestraße (1966/1968, Willi Reichel/
Hans Riedl) erhielten in den letzten 10 Jahren Erweiterungen, das 
Hallenbad der PÄDAK bauten Fasch&Fuchs zur Bibliothek um. 
Unsere Schwimmsaison beginnt outdoor im AYA Bad (Renovierung 
HALLE 1).
Treffpunkt: Josef-Preiss-Allee 5

Fußgänger – die einzelnen Stationen sind zu Fuß gut erreichbar
Fahrrad – die einzelnen Stationen sind mit dem Fahrrad gut erreichbar
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Heinrichs Unterricht
Sanierungsfall Schule

MODERNE ZWEI 
Baukultur 1948 – 1984

Symposium 

Paracelsus taucht ab
Paracelsus Bad & Kurhaus

Einen Espresso bitte!
Kaffeehauskultur in Salzburg

Im Namen der Kirche
Vitalis grüßt Erentrudis

Wohnen mit der Natur
Individuelle Wohnformen

11Vom Altstadthaus zum Solitär
Bauen im historischen Kontext

12Die Schule der Erweiterung 
Das erste Sonnenbad

MODERNE ZWEI 
Baukultur 1948 – 1984

VERANSTALTUNGSKALENDER

INITIATIVE ARCHITEKTUR salzburg

4

8
9

Gerhard Garstenauer – Fragmente
Ausstellung 

Mo – Do 12.00 – 18.00, Fr 9.00 – 13.00
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Klarheit der Struktur
Bauen für Gewerbe und Handel
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Leben im Süden
„Hochhaus“ – Appartement – Zimmer

Grünberger, Freibad Leopoldskron

Garstenauer, Felsenbad
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Hawranek  Paracelsus Hallenbad

Kramreiter, Kirche Hernau

„Zahnwurzenhaus“

AYA Bad

öfag


